
Die Urlaubsplanung wird immer spontaner
Jugendherbergen im Norden stellen sich auf Kurzentschlossene ein – noch sind freie Plätze in den Sommerferien vorhanden.

bewusst, dass Jugendherbergen
längst nicht mehr ausschließlich
Klassenfahrten oder Gruppen-
reisen vorbehalten sind. Zahlrei-
cheHäuser sindauf Familien ein-
gestellt und verfügenüber Spiel-
möglichkeiten, großzügige
Außenanlagen und familien-
freundliche Aufenthaltsberei-
che. „So finden Kinder schnell
Anschluss unter Gleichaltri-
gen“, weiß Stefan Wehrheim
aus eigener Erfahrung. „Das
macht den Urlaub entspannt für
Eltern und Nachwuchs gleicher-
maßen“, erklärt der Familienva-
ter. Viele Jugendherbergen lie-
gen zudem in unmittelbarer Nä-
he zu Nord- und Ostsee, an
Seen, im Grünen oder in Städ-
ten.
Ein weiterer Pluspunkt: Eltern

müssen nicht selbst einkaufen
undkochen.Das abwechslungs-
reiche Frühstücksbuffet ist bei
den Jugendherbergen im Nor-
den immer inklusive. Weitere
Verpflegung kann günstig mit
gebucht werden.

KURZFRISTIGE
PREISREDUKTION

„Gerade für Familien spielen
neben den Kosten auch Pla-
nungssicherheit und Leichtig-
keit eine wichtige Rolle“, so
Wehrheim. „Dazu gehören bei-
spielsweise kurzeWege, kindge-
rechte Angebote und oft auch
Ausstattung wie Babybett,
Kinderstuhl und Spielzimmer.
Nun hoffenwir auf gutesWetter
und spontane Buchungen in der
Ferienzeit.“ Die kurze Anreise
dürfte angesichts hoher Sprit-
preise auch ein Argument für
Nordlichter sein, in Nord-

deutschland ihrenUrlaub zu ver-
bringen.
Um Familien die Urlaubsent-

scheidung zu erleichtern, bieten
viele Jugendherbergen im Nor-
den im Juli und August eine be-
sondere Sommeraktion: Fami-
lien erhalten einen Last-Minute-
Rabatt von zehn Prozent auf
Übernachtung und Frühstück.
Darüber hinaus bieten die Ju-
gendherbergen mit der „Fami-
lienauszeit“ mehrtägige Kom-
plettpakete für bis zu fünf Perso-
nen an. Die Angebote richten
sich auch an Alleinerziehende
oder Großeltern mit Enkeln und

sollen insbesondere Familien an-
sprechen, die die Jugendherber-
gen erstmals kennenlernen
möchten.

LÖSUNG FÜR
BETREUUNGSENGPÄSSE

Neben Familienaufenthalten
bieten die Jugendherbergen im
Norden in den Sommerferien
auch betreute Ferienfreizeiten
für Kinder und Jugendliche an.
Ein Beispiel sind die Englisch-
Camps in den Jugendherbergen
Mölln, Glückstadt und Wittdün
auf Amrum. Dort lernen die Teil-

nehmenden spielerisch Eng-
lisch, indem sie gemeinsam
Sport treiben, Ausflüge unter-
nehmen oder kreative Aktivitä-
ten auf Englisch erleben. Beglei-
tet werden die Programme von
Muttersprachlerinnen und Mut-
tersprachlern.
„Ferienfreizeiten ermöglichen

Kindern und Jugendlichen nicht
nur abwechslungsreiche Ferien,
sondern auch Gemeinschafts-
erlebnisse und neue Erfahrun-
gen“, sagtWehrheim. „Für viele
Familien sind sie zugleich eine
Möglichkeit, Ferienzeiten und
Beruf besser miteinander zu ver-

einbaren.“ Für die gestern ge-
starteten Sommerferien sind in
mehreren Häusern des DJH-Lan-
desverbands Nordmark noch
freie Plätze verfügbar.
Gut zuwissen:Wer in Jugend-

herbergen übernachten möch-
te, benötigt eine Mitgliedschaft
im DJH. Die Familienmitglied-
schaft kostet 27,50 Euro pro
Jahr. Neumitglieder, die ab jetzt
eintreten, zahlen für das restli-
che Jahr nur noch 13,75 Euro.
Alle Informationen und Häu-
ser gibt es online unter
www.jugendherberge.de/
nordmark/

Familienurlaub in Jugendherbergen ist unkompliziert und voller Gemeinschaftserlebnisse. Foto: DJH-Landesverband Nordmark e.V.

SCHLESWIG-HOLSTEIN. Fami-
lien entscheiden sich zuneh-
mend kurzfristig für ihren Som-
merurlaub. Diese Entwicklung
beobachten auch die Jugend-
herbergen im Norden. Viele
Häuser des DJH-Landesver-
bands Nordmark verzeichnen
bislangnoch freieKapazitäten in
den Sommerferien – auch an
den Küsten. Dies gilt für Fami-
lienaufenthalte wie auch be-
treute Ferienfreizeiten für Kin-
der und Jugendliche.
„Familien buchen ihren Som-

merurlaub heute deutlich kurz-
fristiger als noch vor einigen Jah-
ren“, sagt Stefan Wehrheim,
Geschäftsführer des Landesver-
bands Nordmark im Deutschen
Jugendherbergswerk (DJH).
„Die allgemeine wirtschaftliche
Unsicherheit und steigende Le-
benshaltungskosten führen of-

fenbar dazu, dass viele Men-
schen ihre Reiseentscheidung
erst relativ spät treffen.“
Diese Entwicklung wird in der

gesamten Tourismusbranche
beobachtet. Auch in den rund
40 Jugendherbergen des Lan-
desverbands Nordmark in
Schleswig-Holstein, Hamburg
und dem nördlichen Nieder-
sachsen zeigt sich der Trend. An-
ders als in früheren Jahren sind
selbst kurz vor Beginn der Som-
merferien noch Plätze verfüg-
bar. Aktuell sind rund zehn Pro-
zent weniger Übernachtungen
von Familien und Einzelgästen
für Juli und August eingebucht
als im Vorjahr.

DIE OFT UNBEKANNTE
URLAUBSALTERNATIVE

Vielen Familien sei dabei nicht

Familien müssen sich weder ums Einkaufen noch ums Kochen küm-
mern, wenn sie Urlaub in der Jugendherberge machen – und das
Frühstücksbüfett ist immer inklusive.

Foto: DJH-Landesverband Nordmark e.V.

Segen mit echtem
Ostsee-Wasser
Wer am 22. August zum großen Tauffest nach Travemünde kommt, erlebt die
Weite des Lebens – Auch ein Segen zur Tauferinnerung ist möglich.

TRAVEMÜNDE.Sandzwischen
den Füßen, dasMeeresrauschen
imOhr, Blick in den Himmel: Am
Sonnabend, 22. August, be-
ginnt um 11 Uhr in Travemünde
ein großes Tauffest mit der St.
Lorenz Kirchengemeinde.
AnAbgang10vonder Strand-

promenade in Travemünde geht
es hinab zu Seipels Strandkorb-
vermietung. Hinter dem kleinen
Häuschen mit dem pinkfarbe-
nen Dach und den Holzbohlen
kommt direkt die Ostsee – und
der Strandabschnitt, der am 22.
August zu einem besonderen
Festort wird: Mehrere Strand-
körbewerden dann imHalbkreis
aufgestellt sein. Familien kön-
nen zudem auf Picknickdecken
oder selbst mitgebrachten Stüh-
len Platz nehmen und den ge-
planten Live-Klängen und auch
den zufälligen Möwen-Gesän-
gen lauschen.

ANMELDUNGEN SIND
WEITERHIN MÖGLICH

„Getauft haben wir an der Ost-
see schon oft“, sagt Pastor Den-
nis Pferdmenges von der Kir-
chengemeinde. „Aber so ein
großes Tauffest gab es in dieser
Form noch nie.“ Zehn Täuflinge
mit ihren Familien, sogar zum
Teil aus Hamburg, seien schon
zur Taufe angemeldet – Tendenz
steigend. Denn für weitere An-
meldungen, egal ob für Kinder
oder Erwachsene, ist die Kir-
chengemeinde nach wie vor of-
fen. Nur die Formalia, zum Bei-
spiel die Geburtsurkunde, müs-
sen vorab geprüft werden. „Wir
versuchen, noch bis zum Sonn-
abendmorgen vor dem Fest alles
möglich zu machen“, so Pferd-
menges –denn soeinebesonde-
re Taufgelegenheit außerhalb
der Kirchenmauern mit den Fü-
ßen im Meer biete sich ja auch
nicht alle Tage.
Für seine Kollegin Anja Möller

zeigt sich an der Ostsee „die
Weite des Lebens“ – und das
wird auch das Thema des Tauf-

fest-Gottesdienstes sein: „Man
weiß ja nie, ob man in stürmi-
schem oder in gutem Wetter le-
ben wird“, sagt die Pastorin.
„Und dann ist es natürlich eine
schöne Zusage an diesem Ort,
dass Gott bei dir sein und dich
mit deinem guten Segen beglei-
tenwird.“EinBlickaufdieSegel-
boote auf der Ostsee genüge,
um sich zu erinnern: „Gott ist
mit dir an Bord in den Stürmen
des Lebens.”

UNTERSTÜTZUNG
VON DER SERVICESTELLE
„SEGENSREICH“

Damit auch das Tauffest nicht zu
stürmisch wird, werden die bei-
den Geistlichen aus der Trave-
münder Kirchengemeinde von
„segensreich“, der Servicestelle
für Segensfeiern im Kirchen-
kreis, unterstützt. „Die Taufe an
der Ostsee ist die Gelegenheit,
ohne viel Planung ein wunder-
schönes Fest im Familien- und
Freundeskreis zu feiern“, sagt
TobiasM.Knöller, Pastor bei „se-
gensreich“, der zusammen mit
Pastorin Kristina Boysen die Fa-
milien segnen wird. „Ich benei-
de die Menschen, die die Chan-
ce bekommen, mit echtem Ost-
seewasser in dieser Kulisse ge-
tauft zu werden.“ Personen, die

schon getauft sind, aber den-
noch einen Segen am Strand er-
haltenmöchten, sind zur Taufer-
innerung eingeladen. Und für
den unwahrscheinlichen Fall,
dass dasWetter nicht so gut sein
sollte? „Dann nehmen wir das
Meereswasser mit und gehen in
die Kirche“, sagt Dennis Pferd-
menges. „Wetter hin oder her –
es gibt in jedem Fall eine echte
Ostsee-Taufe.”

SO EINFACH
IST DIE ANMELDUNG

Wer sich oder seine Kinder am
22. August, 11 Uhr, an der Ost-
see in Lübeck-Travemünde tau-
fen lassen möchte, ist eingela-
den, sich bis spätestens 21. Au-
gust bei der Kirchengemeinde
Travemünde per E-Mail an
info@kirche-travemuende.de
zu melden oder das Online-An-
meldeformular unter https://kir-
che-travemuende.events/tauf-
fest/ zu nutzen. Die Taufe ist kos-
tenlos.
Mitfeiernden wird empfoh-

len, sich eine Picknickdecke und/
oder ein Strandtuch und gege-
benenfalls ein Handtuch mitzu-
bringen. Bei Unwetter wird das
Fest kurzfristig in die Kirche St.
Lorenz, Jahrmarktstraße 14, ver-
legt.

Pastor Dennis Pferdmenges und Pastorin Anja Möller freuen sich
über die bereits eingegangenen Anmeldungen für das Tauffest in
Travemünde. Foto: Lena Modrow
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